
Bayern hören –  
eine akustische Landkarte von 
Kindern und Jugendlichen 
 
Wie klingt unsere Stadt, wie klingt unser Dorf, wie 
klingt die Kirche, wie das Museum, wie klingt die 
Landschaft und wie klingen unterschiedliche 
Materialien?  
 
Das Projekt „Bayern hören – eine 
akustische Landkarte“ setzt die 
Geräuschkulissen unserer gebauten und 
ungebauten Umwelt in Szene und lädt 
ein, Architektur und Städtebau in  
Hör-Geschichten zu übersetzen.  

 
Teilnehmer: 20 Pädagogen von 
Hauptschule, Realschule, Gymnasium,  
je zwei von einer Schule, fachübergreifend. 
Die interessierten Pädagogen werden gebeten, 
kurz zu erläutern, warum sich „ihr“ Ort für eine 
Hör-Geschichte eignet, die Veranstalter behalten 
sich vor, bei zu vielen Bewerbungen eine 
Auswahl zu treffen.  
Bewerbungsschluss: 12.2.2010 
 

 

 

 
 
Ablauf Lehrerfortbildung: 
25.2.10, Bayerische Architektenkammer, HdA, 
Waisenhausstraße 4, 80637 München 
10.30: Begrüßung und Einführung 
11.40: Kurzvorstellung der 10 Hör-Geschichten-
Schauplätze 
12.45: Mittagspause 
13.45: Vortrag: Baukultur-Landschaft Bayern 
14.45: Übung in Gruppen: Kammerklänge 
Anschließend Präsentation 
16.00: Pause 
16.30: Vortrag: Architektur beschreiben 
17.30: Gruppenarbeit Pädagogen und 
Architekten  
 
26.2.10, Bayerischer Rundfunk,  
Arnulfstraße 42/44, 80335 München 
  9.00: Einführung in das radiophone Gestalten 
10.00: Workshops und praktische Übungen  
12.30: Mittagspause 
13.15: Fortsetzung Workshops 
14.00: Präsentation 
16.00: Abschluss 
 
Im Anschluss werden an den Schulen die 
Hör-Geschichten umgesetzt, die Lehrer und 
Schüler werden dabei von Architekten sowie 
Rundfunkredakteuren/-technikern 
unterstützt. 
 
 
Abgabetermin der Hör-Geschichten: 
11.6.2010 

 
 
Eine Präsentation findet im Juli 2010 im 
Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und 
Kultus statt, eine Auswahl der Hör-Geschichten 
wird auf den Websites von ByAK, BR und StMUK 
zum Download angeboten. 
 
Bayern hören ist ein Projekt von:  
Bayerische Architektenkammer 
Bayerischer Rundfunk  
Bayerisches Staatsministerium für Unterricht 
und Kultus. 
 
 
Bewerbungen und Nachfragen bitte an:  
Bayerisches Staatsministerium für Unterricht 
und Kultus, Dr. Rainer Wenrich,  
Salvatorstr. 2, 80333 München,  
Tel. 089 2186-2692, Fax: 089 2186-2823, 
rainer.wenrich@stmuk.bayern.de 
 
Das Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
erkennt die Fortbildung als eine die staatliche 
Lehrerfortbildung ergänzende Maßnahme an. 
Reisekosten werden erstattet. 
 

            
 

  


